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Erholungsraum Zunchsee

Kneipen-Spruch der Woche

«Will man mir hier etwa das Recht absprechen, mich frei manipulieren zu lassen?» wr

«Bravo1 Adolf Ogi darf stolz auf sich sein
Erinnert ihr euch noch, wie der Energieminister

uns höchstpersönlich gezeigt hat,
dass man beim Eierkochen Unmengen von
elektrischem Strom sparen kann? Und
tatsächlich, er hat mit semen Aufrufen ms
Schwarze getroffen, die Zahlen der

vergangenen Monate geben ihm vollkommen
recht Noch nie vorher wurde m der
Schweiz so wemg Strom mit Eierkochen
verbraucht wie seit der Lancierung von
Ogis Werbekampagne. Denn wohl noch nie
zuvor wurden überhaupt so wemg Eier
konsumiert wie seit dem Ausbruch der Sal-

monellen-Elysterie Bravo!» Bruno Blum
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KÜRZESTGESCHICHTE

Wahnsinnstat
Am 10. Marz 1989 starb im badischen Hirsau im hohen Alter von über 270Jahren

die Uhland-Ulme. Der Beerdigung wohnten über dreissig Trauergaste bei.

Ast um Ast fiel der Sage zum Opfer. Schliesslich blieb nur noch ein sechs Meter
hoher Stumpf. Tranen flössen. Gesichter trauerten. Eine Frau meinte schluchzend:

«Es ist, als stirbt ein Mensch.» Als Andenken nahmen viele eine Reliquie
mit. Wir begreifen das.

Hingegen begreifen wir die Wahnsinnstat jener Baummörder nicht, die m
schweizerischen Waldern Tausenden von Baumen ans Leben gingen.

Heinrich Wiesner

Die letzten Worte
des Chemiekonzernchefs nach

einem kleinen, bedauerlichen Miss-
geschick in semen Werken «Es gibt
auch noch andere schone Planeten'»

wr

Diversifikation ist,

wenn man nebst dem Auto auch Velo fahrt
oder wenn die Bierbrauer auch Sussmost
verkaufen oder wenn der Wetterbericht Regen
und Sonnenschein verspricht Diversifikation

ist auch, wenn Vidal an der Bahnhofstrasse

m Zurich, bekannt fur schone
Orientteppiche, Ihnen heute seine Spannteppiche
empfiehlt
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